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rundschau

Revision des ZGB in bezug
auf das Baurecht und Erschwerung
der Spekulation

Der Bundesrat hat Botschaft und
Gesetzesentwurf über die Revision von
Bestimmungen des Zivilgesetzbuches betreffend

das Baurecht genehmigt. Der
Entwurf sieht neue Bestimmnugen vor, um
zugunsten der Grundeigentümer die
dingliche Sicherung des Baurechtszinses
zu ermöglichen und die Rechtsstellung
des Baurechtnehmers zu verbessern durch
eine Erschwerung des Heimfalles und
eine bessere Regelung der Ansprüche.

Ferner schlägt der Bundesrat vor, den
Artikel 218 des Obligationenrechts, der
eine Sperrfrist von zehn Jahren für
landwirtschaftliche Grundstücke vorsieht,
durch eine Sperrfrist von drei Jahren
für die Weiterveräußerung von Bauland
zu ergänzen.

Sodann soll Artikel 619 des
Zivilgesetzbuches, der das Gewinnanteilrecht

der Miterben bei landwirtschaftlichen
Grundstücken betrifft, neu gefaßt werden,

in dem Sinne, daß er nicht mehr
nur auf landwirtschaftliche, sondern auf
Grundstücke überhaupt anwendbar ist.

Warnung an die Wohnungssuchenden

Die Kantonspolizei des Kantons Zürich
sah sich veranlaßt, die Wohnungssuchenden

davor zu warnen, Mietverträge
einzugehen, die mit der Verpflichtung
verbunden sind, beim Vermieter Möbel zu
kaufen.

Handelt es sich um Wohnungen, die
der Preiskontrolle unterstehen, so ist die
Verbindung des Mietvertrages mit dem
Möbelkauf als Koppelungsgeschäft strafbar.

Bei nicht der Preiskontrolle
unterstehenden Wohnungen läuft der Mieter
Gefahr, daß ihm die Wohnung bald wieder

gekündigt wird und er dann teure
Möbel, aber keine Wohnung mehr hat.

Der Vermieter aber wiederholt das
gleiche «Geschäft». Dagegen gibt es kein
Gesetz.

Gute Entwicklung des
genossenschaftlichen Wohnungsbaues in der
Tschechoslowakei

Im Verlaufe des Jahres 1962 sind in der
Tschechoslowakei 182 neue Wohngenossenschaften

entstanden. Damit stieg die
Gesamtzahl der Wohnbaugenossenschaften

auf 1020 mit einer Mitgliederzahl
von 108 000. Im Jahre 1961 erstellten
die Wohnbaugenossenschaften 12 173
Wohnungen, das heißt 14,1 Prozent der
Gesamtproduktion. Im Jahre 1962 stieg
die Zahl der von Genossenschaften
erstellten Wohnungen auf 15 533 und
erreichte damit einen Anteil an der
Gesamtproduktion von 18,5 Prozent. In der
kurzen Zeit ihres Bestehens haben die
Wohnbaugenossenschaften 37 723
Wohnungen erstellt.
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